
Nachbarschaftshilfe der besonderen Art 
 
Die Äpfel sind reif, dieses Jahr eher früh und in grossen Mengen. Da erreicht 
uns eine Anfrage, ob wir mit den Schülerinnen und Schülern nicht beim Äpfel 
auflesen helfen könnten. So machten wir uns am vergangenen Dienstag auf den 
Weg in den Obergibel zu Raphael Uhr.  
Nachdem wir mit der kleinen Mostpresse den Most für unser Znüni gepresst 
haben machten wir uns an die Arbeit. 



Fleissige Hände beim Äpfel auflesen. 



Zum Znüni wurden wir mit Brot, Speck und feinem Käse aus dem Obergibel 
verköstigt. Dazu gab es natürlich den selbst gepressten Most und altem 
pasteurisierten Most zum Vergleichen. 
Nach der Pause machten wir weiter. Wir waren so zügig am Arbeiten, dass neue 
Obstharrassen geholt und noch ein weiterer Baum geschüttelt werden musste 
(zur Freude der Kinder!). 
 
Die Schülerinnen und Schüler konnten erleben, wie viel Spass es machen kann 
jemandem zu helfen. Als Dank erhielten alle ein «Vogelnäschtli» und ein Stück 
Käse zum Mitnehmen. 


